
Silent (also stilles) Brainstorming basiert zuerst auf Einzelar-

beit. Jede_r Teilnehmer_in hat Zeit, in Ruhe Ideen zu sam-

meln, die anschließend im Team geteilt werden. Auf diese 

Weise wird sichergestellt, dass jedes Teammitglied zu Wort 

kommt. Offenes Brainstorming im Team dagegen setzt auf kol-

lektive Kreativität: Alle Ideen werden sofort zu Papier ge-

bracht und miteinander geteilt.

Hier kehrt sich die Perspektive radikal um. Was wollt ihr auf 

gar keinen Fall? Erarbeitet Lösungen, die genau das Gegen-

teil dessen bedeuten, was ihr eigentlich erreichen möchtet. 

Was müsste passieren, damit eure Ideen kläglich scheitern?

Jetzt wird es futuristisch: Wie könnte eine innovative Lö-

sung der Zukunft aussehen? Werft alle technischen Limits 

der Gegenwart über Bord und versetzt euch in die Welt, wie 

sie in 100 Jahren aussieht. Wie könnte man die heutigen Be-

dürfnisse mit den Möglichkeiten der Zukunft abholen?

Kleiner Tipp: Eine sichtbare Linie aus Klebeband vor dem 

Whiteboard markiert den Zeitsprung. Wer ein Post-It auf-

hängen will, muss den Schritt in die Zukunft machen!

Bodystorm ist ein Überbegriff für Methoden, die durch Be-

wegung euren Ideenfluss in Schwung bringen. 

Hier dürft ihr ruhig kreativ sein: Ihr könnt z.B. wie ein Uhr-

werk im Kreis um ein Whiteboard herumgehen. Jedes Mal, 

wenn ihr einen bestimmten Punkt passiert, müsst ihr ein 

Post-It mit einer Idee ans Board heften. 

Vielleicht seid ihr auch eher musikaffin: Dann könnt ihr        

einen Brainstorming-Eistanz ausprobieren, während dem 

bei jedem Musikstopp von allen Teilnehmenden eine Idee ge-

neriert werden muss. Hauptsache, ihr kommt in Bewegung 

– dann tun es auch eure Gedanken!

Schnelle Reaktion, positiver Stress und offensive Interaktion 

können bei einem eingespielten Team wahre Ideenexplosio-

nen auslösen. Je nach Zusammensetzung der Gruppe läuft 

ein Team allerdings Gefahr, zurückhaltende Brainstormer im 

Getümmel zu verlieren. Um alle Teilnehmenden abzuholen, 

sollte eine offene Brainstorming-Runde als Team im Idealfall 

mit anderen Brainstorming-Spielarten kombiniert werden.

Superkräfte für alle! Was wäre, wenn unsere Welt von Super-

helden_innen bevölkert wäre – welche Lösungen wären auf 

einmal denkbar? Begebt euch gemeinsam auf eine Reise ins 

Reich der unendlichen Möglichkeiten!

Stellt euch alle zusammen in einem großen Kreis auf. 

Ein Post It-Block wird in beliebiger Reihenfolge von Person 

zu Person geworfen – versucht, alle gleich mit einzubinden. 

Wer den Block fängt, muss sofort eine neue Idee in die Runde 

werfen – und die Post-Its direkt hinterher. 

Diese spielerische Methode lebt von Schnelligkeit, fordert 

euch also gegenseitig heraus und testet eure Reaktionsge-

schwindigkeit!

Ein Blick in den unedlichen Sternenhimmel eröffnet neue 

Welten – die Stargazing-Methode ist ein Highlight für alle 

experimentierfreudigen Brainstormer_innen! 

Legt euch dazu so auf den Boden, dass ihr gemeinsam einen 

Stern bildet (jede Person ist ein Strahl, eure Füße zeigen da-

bei nach außen). Ausgestattet mit Stift und Post-Its schaut 

ihr nun gemeinsam in den »Himmel«. Kommt euch eine Idee, 

sprecht ihr sie laut aus und notiert sie dann direkt, damit sie 

nicht verloren geht. Der_Die Anleiter_in geht dabei herum 

und sammelt die Ideen ein. Das Gefühl, gemeinsam in den 

Himmel zu blicken, wird eure Perspektive verändern – lasst 

euch einfach fallen!

BRAINSTORMING – DER KLASSIKER
Dauer: 5 min (still/jeder für sich) / 7 min (laut/im Team)

ANTI-BRAINSTORMING
Dauer: 4 min / 6 min

ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT
Dauer: 4 min / 6 min

BODYSTORM 
Dauer: 4-10 min im Team

SUPER HERO BRAINSTORMING
Dauer: 4 min / 6 min

HEISSE KARTOFFEL
Dauer: 5 min im Team

FACILITATED STARGAZING
Dauer: 10 min im Team
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